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„Es ist ein eigenartiges, aber auch glückliches Gefühl“
Junger Neuenkirchener war und erlebte einen äußerst seltenen Fall in der heilenden Medizin

Unter ihnen auch Robin Set-
tertobulte, für den als frei-
williger Feuerwehrmann im 
Lösch zug Neuenkirchen hel-
fen selbstverständlich ist. Eine 
Probeentnahme ist ohne Belas-
tung für die Teilnehmer. Mit 
einem Wattestäbchen wird auf 
der Wangeninnenseite ein Ab-
strich gemacht. Der wird im 
Labor untersucht, um Gewe-
bemerkmale zu bestimmen. 
Die Daten werden anonym 
in eine Spenderdatei aufge-
nommen und mit Patienten 

Typisierungsaktion 
bei 40 Jahre KJG

verglichen, die einen passenden 
Spender suchen. Organisiert 
und verwaltet wird der Prozess 
von der Deutschen-Knochen-
mark-Spenderdatei (DKMS). 
Die informiert im Falle einer 
Übereinstimmung die regis-
trierten Spender. Das kann oft 
lange dauern oder findet gar 
nicht statt. Anders bei Robin. 
Der 19jährige Industriemecha-
niker erlebte eine sehr seltene 
Spenderkarriere. Schon im 
Dezember 2024 klingelte das 
Telefon bei ihm, verbunden mit 
der Nachricht aus der DKMS- 
Zentrale, dass er als Stamm-
zellen-Spender geeignet sei.
„Das ist ein eigenartiges, aber 
auch glückliches Gefühl“, er-
zählt Robin im Gespräch mit 
dem Rietberger Stadtanzei-
ger. „Plötzlich wird dir be-
wusst, dass du vielleicht ein 
Leben retten kannst“, sagt er 
sehr nachdenklich. Vorberei-
tungen zur Stammzellen-Ent-
nahme beginnen. Die Zellen 
sollten mittels Kanüle vom Be-
ckenknochen gezogen werden 
– eine von zwei Methoden. 
Doch zwei Tage vor dem Ein-

griff kam aus Köln der hocher-
freuliche Anruf, dem Patienten 
geht es besser, er benötigt kei-
ne Transplantation. Aufatmen 
und Erleichterung im Sinne des  

Stammzellen-Spende 
hilft in Neuseeland

Patienten setzt ein. Was dann 
im März 2025 folgte, bezeich-
nen Transplantations-Spezia-
listen als äußerst seltenen Fall. 
Von der DKMS kam ein erneu-
ter Anruf, dass seine Stamm-
zellen zu einem zweiten, schwer 
erkrankten Patienten passen. 

Neuenkirchen (dg). Damit hatte Robin Settertobulte nicht 
gerechnet, als er im Alter von 17 Jahren auf einer Veranstal-
tung an einer Typisierungsaktion teilnahm. Die KJG Neu-
enkirchen, mit 150 Mitgliedern eine der größten in OWL, 
feierte 2023 ihr 40jähriges Jubiläum. Als Teil ihres Festpro-

gramms bot sie die Aktion an, bei der sich Menschen als po-
tenzielle Spender von Stammzellen registrieren lassen, um 
Patienten mit Blutkrebs helfen zu können. Das kam gut an 
bei den jungen Menschen, denn 20 Besucher nahmen den 
Gedanken auf und ließen sich vor Ort typisieren. 

Erste Blutuntersuchungen 
standen am Anfang einer neu-
en Methode der Stammzellen- 
Entnahme. Mittlerweile ist es 
Medizinern gelungen, Spen-
derzellen aus dem Blut zu sepa-
rieren. Umfangreiche Vorberei-
tungen begleiten den Prozess. 
Fünf Tage vor dem Entnah-
metermin (23.06.25) wurden 
mit Spritzen die Stammzellen 
mobilisiert, damit zur Trans-
plantation eine ausreichende 
Menge vorhanden ist. „Dazu 
musste ich in der Dresdener 
Uni-Klinik sein, in der Spezi-
alisten mich behandelten. Ich 

wurde eng überwacht, denn es 
können Nebenwirkungen auf-
treten, die ich aber nicht hat-
te“, erklärt Robin Settertobul-
te selbstbewusst. 
Für die Zeit wurde er krank-
geschrieben. Der Arbeitge-
ber kann den Lohnausfall 
geltend machen. „Doch die 
Firma Claas Landmaschi-
nen, mein Ausbildungsbe-
trieb, hat darauf verzichtet“, 
schildert Robin spürbar stolz. 
Viereinhalb Stunden dauerte 
die Separierung (siehe Foto). 
Die erforderliche Stammzel-
len-Menge zur Transplantati-
on war vorhanden und wurde 
am gleichen Tag nach Neu-
seeland gef logen. Dort leb-
te der akut erkrankte Patient, 
bei dem die Transplantati-
on erfolgreich war. „Das er-
fährst du als Spender erst zu 
diesem Zeitpunkt. Land, Ge-
schlecht, Behandlungs-Er-
gebnis sind die Informationen 
über Empfänger. Alles ande-
re ist und bleibt, zunächst für 

Zwei Treffer – 
äußerst seltener Fall

einen langen Zeitraum, ano-
nym“, weiß Robin mit seiner 
besonderen Erfahrung. In Ab-
ständen wird ein Spender vom 
weiteren Verlauf unterrichtet. 
„Die Frage wie es mir heute 
damit geht, kann ich nur mit 
einem anhaltenden, dankba-
ren Glücksgefühl beantwor-
ten. Das ich gefunden wurde, 
um einem Menschen mit mei-
nen Stammzellen Heilung zu 
ermöglichen, und ihm weite-
re Geburtstage zu schenken, 
lässt einen anderen Blick auf 
das Leben zu“, resümiert Ro-
bin Settertobulte auf beeindru-
ckende Weise.

Am 23. Juni war der entscheidende Tag. Rund viereinhalb Stunden 
dauerte die Entnahme, bei der die Stammzellen aus dem Blutkreislauf 
separiert werden.  Foto: privat
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Strahlende Kinderaugen: Nikolaus besucht den Germania-Nachwuchs
Westerwiehe. Auch in diesem 
Jahr ließ es sich Germania nicht 
nehmen, den Nikolaus einzula-
den – und dieser folgte der Ein-
ladung am Freitag, den 12.12., 
nur allzu gern. Zahlreiche Kin-
der, Eltern und Trainer erlebten 
einen rundum gelungenen und 
stimmungsvollen Nachmittag 
auf dem Vereinsgelände.
Über 80 Kinder der Germania 
sowie deren Geschwister wa-
ren gekommen, um den beson-
deren Gast zu empfangen. Mit 
den Worten „Hallo liebe Kin-

der, seid so gut und lasst mich 
herein“ kündigte der Nikolaus 
sein Erscheinen an und wur-
de von fröhlichem Gesang der 
Kinder und Erwachsenen herz-
lich begrüßt. Die gute Organi-
sation der Veranstaltung sorgte 
von Beginn an für eine ent-
spannte und festliche Atmo-
sphäre.
Auf einen Knecht Ruprecht 
konnte der Nikolaus in diesem 
Jahr verzichten. Die anwesen-
den und hochmotivierten Trai-
ner berichteten ihm, dass sich 

die Kinder im Training stets 
große Mühe geben und deut-
liche Fortschritte gemacht ha-
ben. Natürlich ließ sich der 
Nikolaus diese lobenden Wor-
te auch noch einmal persönlich 
von den Kindern bestätigen, 
bevor er schließlich die mitge-
brachten Geschenke verteilte. 
Dabei nutzte er die Gelegen-
heit, sich ausdrücklich bei den 
Trainern für ihr großes En-
gagement zu bedanken.
Auch für das leibliche Wohl 
der Eltern und Begleiter war 

bestens gesorgt: Glühwein, al-
koholfreie Getränke, Bier so-
wie Würstchen und Pommes 
luden zum Verweilen und ge-
mütlichem Beisammensein ein.
Am Ende waren sich alle ei-
nig: Es war ein rundum gelun-
genes Fest. Kinder und Eltern 
bedankten sich herzlich bei den 
ehrenamtlichen Organisatoren, 
die mit viel Einsatz und Herz-
blut für leuchtende Augen und 
eine schöne vorweihnachtliche 
Stimmung bei Germania ge-
sorgt haben. Fotos: privat
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XXL
WERKSVERKAUF

R A B A T T
-70%

Am 27./29./30.12. und 02./03.01.26

SCHRÖNO Polstermöbelmanufaktur GmbH & Co. KG • Auf dem Busche 45 • 33129 Delbrück • Tel: 05250/979555

www.schroeno.de

 Mo./Di./Fr. 10-17 Uhr und Sa. 10-15 Uhr
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Anfang November führte die Gesamtschule Rietberg 
die jährlich stattfindende Fahrradkontrolle an den Fahrrädern 
der Schülerinnen und Schüler durch. Unterstützt wurden die 
Schulen des Schulzentrums von der örtlichen Polizei. „Wir ach-
ten im Besonderen auf Licht, Reflektoren und natürlich auch 
Bremsen“, so Hauptkommissar Rainer Borgmeier. „Also auch 
auf besonders die Teile des Fahrrads, mit denen das Fahrrad in 
der dunklen Jahreszeit gut wahrnehmbar ist“, unterstrich sein 
Kollege Rolf Heber. Die beiden Hauptkommissare bildeten zu-
sammen mit ihrem Kollegen Dennis Eilhoff das Kontrollteam. 
„Gerade im Winter ist die einwandfreie Funktionsfähigkeit der 
Fahrräder unabdingbar und kann unseren Schülerinnen und 
Schülern u. U. das Leben retten“, da ist sich die Verkehrserzie-
hungsbeauftragte der Gesamtschule Rietberg Frau Pohlmann 
sicher. Dies sei gerade in Rietberg, in der viele Schülerinnen und 
Schüler mit dem Rad zur Schule kommen, besonders wichtig.

Der Sozialverband VdK Rietberg veranstaltete 
seinen Jahresabschluss in der DRK-Begegnungsstätte in Riet-
berg. Vorsitzender Franz Josef Verheyen begrüßte als Überra-
schungsgast den Landtagspräsidenten NRW und langjährigen 
Bürgermeister Rietbergs André Kuper, der in seiner Rede die 
wichtige ehrenamtliche Arbeit des VdK-Vorstandes würdigte. 
Anschließend informierte Polizeihauptkommissar Marco Hein 
über Betrugsmaschen wie Enkeltrick und Schockanrufe. Mu-
sikalisch begleitet wurde der Abend von Ulrike Greveling, die 
mit ihren Liedern zum Mitsingen animierte. 

Gemütliche Stunden verbrachten 
die Frauen der kfd Rietberg im hübsch ge-
schmückten Heimathaus. Bei Plätzchen und 
Punsch wurde viel erzählt und geklönt. Zwei 
Geschichten – davon eine up Platt – und mit 
Akkordeon begleitete, gemeinsam gesungene 
Advents- und Weihnachtslieder rundeten den 
schönen Nachmittag ab. 

Bei der jährlichen zent-
ralen Honigbewertung des Lan-
desverbands Westfälisch-lippi-
scher Imker hat der Imkerverein 
Mastholte mit dem Honig aus 
2025 wieder hervorragend ab-
geschnitten. Nach akribischer 
Prüfung auf Qualität, Ge-
schmack, Sauberkeit und Auf-
machung wurden von 37 im 
Bereich des Kreisimkervereins 
Gütersloh abgegebenen Lo-
sen in verschiedenen Kategori-
en sieben Goldurkunden verge-
ben. Von diesen entfallen fast 
alle, nämlich sechs, auf Imkern-
de des Vereins aus Mastholte. 
Zusätzlich gab es für Mastholte 
vier Silber- und eine Bronzeur-
kunde. Von allen „Goldimkern“ 
aus dem Kreis Gütersloh erhält 
derjenige mit dem niedrigsten 
Wassergehalt einen Wanderpo-
kal als kreisbester Imker. Der 
Honig von Mike Fiße (Foto) aus 
dem Verein in Mastholte hat-
te den bemerkenswert niedri-
gen Wassergehalt von nur 15,0 
Prozent. Damit ist Mike Fiße 
jetzt stolzer Pokal inhaber. In 
den letzten neun Jahren hatten 
insgesamt siebenmal Imkerin-
nen bzw. Imker aus Mastholte 
den Pokal gewonnen.

Die St.-Hubertus-Schützengilde Rietberg sorgt 
für zusätzlichen Schatten auf ihrem Schützenplatz. Die Grün-
röcke haben sieben zusätzliche Bäume auf dem Platz gepflanzt. 
Damit soll es bei warmen Temperaturen und Sonnenschein 
künftig noch mehr angenehme Plätze geben. Eine zusätzli-
che Baumreihe in Verlängerung der Zeltf läche teilt den Platz 
nun optisch zwischen Vogelstange und Parade-, Kirmes- bezie-
hungsweise Gastrobereich. „Wir sind davon überzeugt, dass wir 
den Platz damit nochmals gemütlicher gestalten und die Auf-
enthaltsqualität verbessern können“, ergänzt der zweite Vorsit-
zende André Nordmann. Er bedankt sich bei den Mitgliedern, 
die die Bäume am Samstag in Eigenregie und ehrenamtlich ge-
pflanzt haben. Die Baumpflanz-Aktion ist der Startschuss für 
einige Veränderungen, die die Gilde künftig umsetzen möchte. 
„Es gibt spannende Ideen, auch durch unsere Mitglieder selbst, 
um Ablauf, Aufbau und Zeltgestaltung unseres Schützenfestes 
zu optimieren“, erläutert Stefan Kay.
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Die SPD Rietberg hat Ende November ihre Jahreshauptversammlung ab-
gehalten. Nach einem gemeinsamen Grünkohlessen eröffnete die Vorsitzende 
Ruth Schrewe die Versammlung und blickte auf ein politisch herausforderndes 
Jahr zurück. Die Mitglieder bestätigten Ruth Schrewe einstimmig als Vorsitzen-
de. Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Ehrung langjähriger Mit-
glieder. Für ihre jahrzehntelange Treue wurden ausgezeichnet: Beate Schrewe 
für 50 Jahre Mitgliedschaft, Jürgen Ecks, Hans Osterhoff und Ferdinand Schu-
macher für jeweils 40 Jahre, Christian Boehlau und Ruth Schrewe für 25 Jahre. 
Die Vorsitzende dankte allen Jubilarinnen und Jubilaren herzlich für ihr lang-
jähriges Engagement und ihre Verbundenheit mit der SPD.

Am Nikolaustag wurden 7 Jungen und Mädchen in die 
Gemeinschaft der Messdiener St. Johannes Baptist Rietberg auf-
genommen: (vorne v.l.n.r.) Timo Sari, Sophia Schütenberg, Chiara 
Gradiscaj, Finn Louis Köster (2. Reihe v.l.n.r.) Laura Aulbur, Ley-
la Cinar, Theresa Handing. Mit ihnen freuen sich: (hinten v.l.n.r.) 
Diakon Heinz Kaupenjohann, die Messdienerleiter und Ausbil-
der Rebecca Haarannen, Monika Stollhans, Herbert Stollhans, 
Nils Lilienbecker, Pastor Alexander Plümpe sowie die Banner-
abordnungen aus Rietberg und den befreundeten Gemeinschaf-
ten Bokel und Mastholte. Auch die Kolpingsfamilie feierte den 
Gottesdienst zu Ehren des Sel. Adolph Kolping mit. 

Pastor Rudolf Bracht hatte vor 50 Jahren die Idee, für 
ältere Mitbürger von Mastholte eine Kommunikationsplattform 
zu finden. Die Idee fiel auf fruchtbaren Boden. Es gründete sich 
eine Seniorengemeinschaft, die sich „Altenclub“ nannte. In lo-
ckerer Runde trafen sich  die Leute, um sich bei Kaffee und Ku-
chen über die täglichen Dinge des Lebens auszutauschen. Diese 
Tradition hat sich bis jetzt fortgesetzt. Ein Leitungsteam kann 
zu den monatlichen „Treffen“ ca. 40-50 Personen in der Jakobs-
leiter begrüßen. Beim letzten Treffen haben Fotos aus den ver-
gangenen Jahren die abwechslungsreichen und interessanten Ge-
schichten der Seniorengemeinschaft in Erinnerung gebracht.  

Am Samstag, den 6. Dezember richtete die SG 
Turm Rietberg zum zweiten Mal das Kinderturnier aus – ein 
Schnellschachwettbewerb, der sich bereits jetzt als feste Grö-
ße im Jugendkalender etabliert. Elf junge Schachspieler traten 
an, überwiegend aus den eigenen Reihen, ergänzt durch zwei 
vereinslose Talente. Die Atmosphäre war konzentriert und fair, 
die Partien von großem Einsatz geprägt. Für die Verpflegung 
sorgten die Eltern, die mit Kuchen und Gebäck zum Gelin-

gen beitrugen. 
Ergebnisse: U14: 1. Leo Baumann, 2. Felix Baumann, 3. Lukas 
van Desand. U12: 1. Jonas Vögeler (vereinslos), 2. Hannes Ul-
lrich, 3. Kai Wittenborg, 4. Aaron Schiller, 5. Lian Gisbrecht, 
6. Alp Kocabas (vereinslos), 7. Mylo Zielke, 8. Maximilian Buk.
Am Ende erhielten alle eine Urkunde, die Jahrgangssieger er-
hielten einen Pokal und für den Gesamtsieger gab es zudem ei-
ne Schachuhr.
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Bewegend, beeindruckend und absolut bezaubernd
Traumpfade Rietberg: Einzigartige Erlebniswelt startet am Freitag, den 19. Dezember um 16.30 Uhr

Derzeit werden die letzten 
Elemente installiert und pro-
grammiert. Dafür wurde ei-
gens ein separates Funknetz-
werk im Park eingerichtet, 
über das die verschiedenen 
Licht-, Laser- und Tonele-
mente zentral gesteuert wer-
den. Rund 12 Mitarbeiter des 
Lichtkunst-Spezialisten Flash 
Art aus Bielefeld sind aktuell 
nahezu rund um die Uhr im 
Einsatz und werden dabei tat-
kräftig vom Gärtner-Team des 
Gartenschauparks unterstützt. 

Rietberg (ap). Die Vorfreude wächst: Seit Freitag der vergan-
genen Woche laufen im Gartenschaupark die Aufbauarbei-
ten für die Rietberger Traumpfade auf Hochtouren. Noch be-
vor die ersten Besucher die magische Lichtkunst bewundern 

können, wird im Parkteil Nord intensiv gearbeitet – bei Ta-
geslicht, aber vor allem auch in den Abend- und Nachtstun-
den. Nur so lassen sich die zahlreichen Effekte realitätsnah 
testen, programmieren und perfekt aufeinander abstimmen.

ter, tanzende Glühwürmchen, 
echten Nebel sowie schwebende 
Seifenblasen zu bestaunen ge-
ben. Auch beliebte Spielstatio-
nen wie die Rieti-Rutsche oder 
der große Rutschen-Turm wer-
den eindrucksvoll eingebunden 
und inszeniert – bleiben dabei 
aber vollständig bespielbar. 
Wer zwischendurch eine Pau-
se braucht, kann sich in der 
beheizten Remise bei Rietbik 
aufwärmen. Davor entsteht 
ein kleines Büdchendorf mit 
allerlei kulinarischen Lecke-
reien. Die Traumpfade laden 
dazu ein, den Gartenschau-
park ganz neu zu entdecken. 
Ein Besuch lohnt sich bei je-
der Witterung: Selbst Regen 
oder Schnee können den Zau-
ber der Installation noch ver-
stärken, wenn sich das Licht 
auf nassen Wegen spiegelt oder 
durch fallende Flocken bricht. 
Das was sich bereits in der 
Aufbauphase erleben und er-
ahnen lässt, macht große Vor-
freude auf die Veranstaltung – 
die Gäste dürfen sich auf eine 
faszinierende Erlebniswelt aus 

Insgesamt wurden für die 
Traumpfade etwa 20 Kilome-
ter Kabel im Park verlegt – eine 
logistische und technische He-
rausforderung, die höchste Prä-
zision erfordert. Die Planungen 
für die Veranstaltung begannen 
bereits vor etwa einem dreivier-
tel Jahr. Ziel war es, den Park 
auf einem etwa 1,5 Kilome-
ter langen, vollständig barri-
erefreien Rundweg ganz neu 
erlebbar zu machen. Entstan-
den sind rund 20 besondere In-
stallationen, die mit magischen 

Auch die Volieren werden in die Inszenierung mit einbezogen. „Da sich 
aber die echten Vögel bei Dunkelheit zurückziehen – mussten wir uns 
kurzfristig etwas anderes einfallen lassen“, berichtet Urs Lange, Pro-
jektleiter bei Flash Art.

Aufwendige Programmierarbeiten  
für den Laserwürfel.

Mystisch erstrahlen die Bäume: Der Blick vom Parkeingang an der 
Stennerlandstraße von wo aus der Rundweg durch die Rietberger 
Traumpfade startet. Bereits von hier lässt sich erahnen, dass es einiges zu  
entdecken gibt. Fotos: RSA/Peine

Lichteffekten, stimmungsvol-
ler akustischer Untermalung 
und wechselnden Stimmun-
gen in unterschiedlichen Weg- 
abschnitten spielen. Dabei 
gilt: Der vorgegebene Rund-
weg sollte eingehalten werden, 
denn nur so können die beson-
deren Effekte ihre volle Wir-
kung entfalten.
Zu den Highlights zählen unter 
anderem ein beeindruckender 
Laserwürfel, der die große Wie-
se in Szene setzt. Darüber hin-
aus wird es hunderte Blitzlich-

Was im Hellen noch unspektakulär aussieht, verwandelt sich mit Ein-
bruch der Dunkelheit in ein Erlebnis der besonderen Art.
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Schneider
Bedachungen

Lönsweg 5
33397 Rietberg-Mastholte

Telefon 0 29 44 / 59 86 81
info@ddm-schneider.de
www.DDM-Schneider.de 

Meisterbetrieb

GmbH & 
Co. KG

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr!

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Johannes Wiethoff und Rieti hoffen, dass Familien in diesem Jahr auf 
die private Böllerei zu Silvester verzichten, lieber das Gemeinschafts-
feuerwerk im Gartenschaupark verfolgen und das eingesparte Geld statt-
dessen für eine neue Rieti-Rutsche spenden.  Foto: Stadt Rietberg

Licht, Sound und bezaubern-
der Effekte freuen. 
Einen stimmungsvollen Hö-
hepunkt bildet am Silvester-
abend ein familienfreundli-
ches Gemeinschaftsfeuerwerk 
um 20 Uhr. Dieses ist einge-
bettet in die Traumpfade und 
zugleich Teil einer Spenden-
aktion für einen neuen Rie-
ti-Spielplatz im Park. Unter 
dem Motto „Rieti für alle statt 
privater Raketen“ ruft Garten-

schaupark-Geschäftsführer Jo-
hannes Wiethoff dazu auf, auf 
private Böllerei zu verzichten 
und stattdessen mit dem einge-
sparten Geld die gute Sache zu 
unterstützen und für den Spiel-
platz zu spenden. „Gemeinsam 
feiern, gemeinsam staunen – 
und dabei etwas Bleibendes für 
Kinder schaffen“, fasst Wiet-
hoff die Idee zusammen.
Die Traumpfade sind auch an 
Silvester von 16.30 bis 22 Uhr 
geöffnet (letzter Einlass 21 
Uhr). Besucher erhalten das 
Feuerwerk ohne zusätzlichen 
Eintritt. Benötigt wird ledig-
lich ein Flex- oder Fix-Ticket 
für den jeweiligen Besuchstag.
Weitere Informationen zu den 
Traumpfaden, Tickets und der 
Link zur Spendenaktion sind 
unter www.gartenschaupark- 
rietberg.de zu finden.

Hoch hinaus: Diese Installation 
beeindruckt bereits im Hellen.

Mit Technik und Teamgeist – Be-
festigung einer riesigen Discokugel.

Für jedes Alter wird es faszinierende Elemente zu entdecken geben.

Für die kleinen Besucher ein abso-
lutes Erlebnis: Besonders in Sze-
ne gesetzt und trotzdem bespielbar.
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Mastholte
Kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus d. Ä.

Heiligabend: 15.00 Uhr Krippenfeier für Kinder
 17.30 Uhr Christmette
1. Weihnachtstag: 9.30 Uhr Festhochamt
2. Weihnachtstag: 9.30 Uhr  Festhochamt
Silvester 17.00 Uhr Jahresabschlussmesse

Neuenkirchen
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta

Heiligabend: 15.00 Uhr  Krippenfeier
 17.30 Uhr Christmette
1. Weihnachtstag: 11.00 Uhr  Festhochamt
 11.00 Uhr Festmesse im 
   Haus St. Margareta
 15.30 Uhr Weihnachtsandacht im 
   Haus St. Margareta
2. Weihnachtstag: 11.00 Uhr  Festhochamt
1. Januar 11.00 Uhr   Festhochamt im 
   Haus St. Margareta

Westerwiehe
Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius

Heiligabend: 15.00 Uhr  Krippenfeier
 17.00 Uhr Christmette
2. Weihnachtstag: 9.30 Uhr Festhochamt
Silvester: 17.00 Uhr Jahresabschlussmesse

Varensell
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien

Heiligabend: 14.00 Uhr  Krippenfeier
 15.30 Uhr Christmette
 22.00 Uhr  feierliche lateinische 

Vigilien, anschließend
 23.00 Uhr  Christmette
1. Weihnachtstag: 8.30 Uhr Choralamt
 11.00 Uhr Festhochamt
2. Weihnachtstag: 8.00 Uhr Choralamt
 11.00 Uhr Festhochamt
1. Januar 8.00 Uhr Choralamt

Bokel 
Kath. Pfarrgemeinde St. Anna

Heiligabend: 13.30 Uhr Krippenfeier
 15.30 Uhr Christmette
2. Weihnachtstag: 9.30 Uhr Festhochamt
1. Januar 11.00 Uhr Festhochamt

GottesdiensteGottesdienste  zu Weihnachten, zu Weihnachten, 

Silvester und NeujahrSilvester und Neujahr

Rietberg
Evangelische Gemeinde, in der Basilika

Heiligabend: 14.00 Uhr  Familiengottesdienst mit 
Kinderchor

 15.30 Uhr  Christvesper mit
   Gospelchor
 17.00 Uhr  Christvesper mit 
   Jugendchor und 
   Posaunenchor
 23.00 Uhr Christmette
1. Weihnachtstag: 18.00 Uhr Abend- Gottesdienst
2. Weihnachtstag: 18.00 Uhr Musikalischer 
   Gottesdienst
Silvester: 18.00 Uhr Gottesdienst 

Rietberg
Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist

Heiligabend: 15.00  Uhr   Krippenfeier
 17.00 Uhr Christmette
 22.00 Uhr Christmette
1. Weihnachtstag: 8.00 Uhr Festmesse
 10.00 Uhr  Festmesse im  
   Altenpflegeheim
 11.00 Uhr Festhochamt
2. Weihnachtstag: 11.00 Uhr   Festhochamt
Silvester 17.00 Uhr Jahresabschlussmesse

St. Katharina Klosterkirche

1. Weihnachtstag: 8.00 Uhr Festmesse
 18.00 Uhr Weihnachtsandacht
2. Weihnachtstag: 8.00 Uhr Festmesse



11

               /Nr. 1.204  18.12.2025

Gebäude-, Netzwerk- undGebäude-, Netzwerk- und

Steuerungstechnik, IndustrieanlagenSteuerungstechnik, Industrieanlagen

Fasanenweg 10 I 33397 Rietberg I Telefon: 05244 97529-00

E-Mail: mail@elektro-westhoff.de I www.elektro-westhoff.de

Wir wünschen allen ein gesegnetes Wir wünschen allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Ära der Papiersternschnuppen endet zum Jahresende 
Blick auf das Ablaufdatum werfen: Letzte Gutscheine noch bis Mitte Januar eintauschen

Noch im Umlauf sein dürf-
ten Papiersternschnuppen, 
deren Ablaufdatum mit De-
zember 2025 angegeben ist. 
Der normale Weg wäre, die 
Papiersternschnuppen in der 
Touristikinformation kos-
tenlos in eine digitale Stern-
schnuppe umzutauschen. „Weil 
wir aber zwischen den Feier-
tagen geschlossen haben und 
ein Umtausch dann nicht mehr 
möglich ist, bieten wir aus Ku-
lanzgründen an, dass die teil-
nehmenden Händler zwischen 
dem 20. Dezember und dem 10. 
Januar die Papiersternschnup-
pen noch als Zahlungsmittel 
akzeptieren. Die Händler tau-
schen die Papiersternschnup-

Rietberg. Bereits seit Oktober 2022 gibt es in Rietberg die be-
liebten Sternschnuppen-Einkaufsgutscheine nur noch in di-
gitaler Form zu kaufen. Und trotzdem dürften in so manchen 
Schränken oder Schubladen noch einige Sternschnuppen in 
Papierform schlummern, die vielleicht vergessen wurden und 

noch auf Einlösung warten. Deren Ära endet in wenigen Wo-
chen aber endgültig. Darauf macht das Team aus der Touris-
tikinformation aufmerksam, das für die Organisation der 
Gutscheine zuständig ist. Also sicherheitshalber ein Blick 
auf das Ablaufdatum werfen.

Datum werfen, damit nicht am 
Ende der Ärger groß ist. Wer 
nicht sicher ist, ob noch Gut-
haben auf der Plastikkarte vor-
handen ist, kann dies über den 
aufgedruckten QR-Code über-
prüfen.
Übrigens eignet sich die Stern-
schnuppe auch prima als Ge-
schenk. Wer noch ein Weih-
nachtsgeschenk für seine 
Lieben benötigt, sollte darü-
ber nachdenken, eine Stern-
schnuppe unter den Baum zu 
legen. Die Freude dürfte nicht 
nur bei den Beschenkten groß 
sein, sondern auch bei den hei-
mischen Händlern, bei denen 
die Sternschnuppen am Ende 
eingelöst werden können. 

Julia Wittreck aus der Touristik-
information zeigt die Papierstern-
schnuppe, deren Ära Ende 2025 
endgültig endet, und die Scheck-
karte der digitalen Sternschnuppe. 
Hiervon laufen die ersten ebenfalls 
zum Jahresende ab. 
 Foto: Stadt Rietberg   

pen dann später bei uns um. 
So muss sich kein Kunde är-
gern, weil er bei der Touristik-
information vor verschlossenen 
Türen steht“, erklärt Teamlei-
terin Julia Wittreck. Sie macht 
aber deutlich: Dieses Angebot 
gilt nur für Papiersternschnup-
pen, die bis Ende 2025 gültig 
sind. Bereits abgelaufene Gut-
scheine werden nicht mehr an-
genommen.
Apropos abgelaufene Gut-
scheine: Die ersten digita-
len Sternschnuppen, die En-
de 2022 in Umlauf gekommen 
sind, laufen ebenfalls mit En-
de dieses Jahres ab. Wer noch 
eine Sternschnuppe zu Hau-
se hat, sollte einen Blick aufs 

Winterpause!
Der nächste

erscheint am:

22.01.2026
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Rietberger Adventsmarkt vermittelt besonderes Flair
Im stillen Zentrum klingt fröhliche Marktatmosphäre wie ein ersehntes Lebenszeichen 

Rietberg (dg). Kinderaugen 
strahlen beim Nikolaus, Er-
wachsene beim Glühwein. 
Fünf Tage gab es ein gelunge-
nes Programmpaket mit heimi-

schen Interpreten. Viele Chöre, 
Musik- und Tanzgruppen, Ge-
sangssolistin Ulrike Greweling 
und der Nikolaus boten stilvol-
le Unterhaltung, der mit gro-

ßem Applaus belohnt wurde. 
Die Markthütten schlängelten 
sich im Baustellen-Umfeld pa-
rallel an den Straßen bis zum 
Kirchenvorplatz. Ein Aufbau 

der Gefallen bei den Men-
schen fand. Gefüllt mit Spei-
sen, Getränken und mancher 
erwärmenden Geschenk-Idee. 
Ein Markt als Besuchermag-
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net. Der Höhepunkt war am 
Sonntag, als der Nikolaus Sü-
ßes verteilte und Wunschzet-
tel sammelte. „Was wünschst 
du dir vom Christkind?“, frag-
te er Mats (3). Antwort: „Ei-
nen Würstchen-Wärmer“ und 
trug damit zur fröhlichen Un-
terhaltung bei. Weitere Bilder 
online.  Fotos: Rehling/Peine  

Rekord mit fast 1.000 Teilnehmern – Adventslauf begeistert erneut
Rietberg. Der Rietberger 
Abendlauf bleibt auf Erfolgs-
kurs. Bei seiner 18. Auflage 
konnte die Veranstaltung er-
neut steigende Teilnehmerzah-
len verzeichnen. Bereits im Vor-
feld meldeten sich über 1.100 
Läuferinnen und Läufer an – 
ein neuer Rekord. Hinzu ka-
men weitere Nachmeldungen 
am Veranstaltungsabend. Am 
Ende erreichten 935 Aktive das 
Ziel. Die symbolische Marke 
von 1.000 Finishern wurde da-
mit nur knapp verpasst. Doch 
genau diese Zahl steht beim 
Rietberger Abendlauf nicht 

im Mittelpunkt. Viel entschei-
dender ist das besondere Flair, 
das den Lauf seit Jahren aus-
zeichnet und weit über die Re-
gion hinaus bekannt macht. Die 
Strecke durch die stimmungs-
voll beleuchtete Altstadt, ein-
gebettet in den Adventsmarkt, 
schafft eine Atmosphäre, die 
Nähe, Begeisterung und ech-
tes Lauferlebnis vereint. 
Auch eine baustellenbedingte 
Streckenänderung – vom Bür-
germeister augenzwinkernd als 
„Operation am offenen Herzen“ 
bezeichnet – konnte der Veran-
staltung nichts anhaben. 

Über die 10 Kilometer setz-
te sich bei den Herren Lu-
kas Knopp (DJK Gütersloh) 
in 34:38 Minuten durch, vor 
Daniel Busche und Jens Bö-
decker (beide ASG Teutobur-
ger Wald). Bei den Damen ge-
wann Franziska Liermann von 
der LG Burg Wiedenbrück in 
starken 40:28 Minuten, gefolgt 
von Manuela Koch (TuS Vikto-
ria Rietberg) und Hannah Ort-
haus (DJK Gütersloh).
Im 5-Kilometer-Lauf der Her-
ren lief Paul Kamp (TV Met-
tingen) in 16:22 Minuten als 
Erster ins Ziel. Die weiteren 

Podestplätze belegten Domi-
nik Reker (LG Brillux Müns-
ter) und Maximilian Worm 
(Fit2Run Beckum / LV Oel-
de). Bei den Damen siegte An-
na Kamp (LG Brillux Münster) 
in 17:51 Minuten vor Viktoria 
Heising (TLV Germania Es-
sen-Überruhr 1) und Helena 
Schlüter (Tri-Sport-Team TV 
Verl). Besonders stark vertre-
ten waren erneut die Rietber-
ger Schulen. Ein besonderer 
Dank geht an alle Helferinnen 
und Helfer, die im Vorfeld und 
am Veranstaltungstag so fleißig 
unterstützt haben.  Fotos: privat
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TuS Viktoria Rietberg – Volksbank-Cup

– Anzeige –
3. und 4. Januar 2026

  9.00  Uhr  F1-Jugend-Turnier
 11.30  Uhr  D-Jugend Stützpunkt-Turnier
 17.30  Uhr  Jungschützen-Turnier

 9.00  Uhr   F2-Jugend-Turnier
 12.30  Uhr  U13/U15 Kreisauswahl Mädchen
 18.30  Uhr  Hobbykicker-Turnier

 

  9.00 Uhr  G2-Spielfest
 10.30  Uhr  G1-Spielfest
 13.00  Uhr  E-Jugend-Stadtmeisterschaft

 9.00  Uhr  D1-Jugend-Turnier
 13.15  Uhr  D2-Jugend-Turnier
 17.30  Uhr  Alte-Herren-Stadtmeisterschaft

 9.00  Uhr  E2-Jugend-Turnier
 13.00  Uhr  C-Jugend-Stadtmeisterschaft
 17.30  Uhr  Senioren-Stadtmeisterschaft

 11.30  Uhr  U11-Volksbank-Cup
 18.30  Uhr  Premium Food Group - Betriebsturnier

 11.30  Uhr  U9-Volksbank-Cup

Montag, 29. Dezember 2025

Sonntag, 28. Dezember 2025

Samstag, 27. Dezember 2025

Dienstag, 30. Dezember 2025

Freitag, 02. Januar 2026

Samstag, 03. Januar 2026

Sonntag, 04. Januar 2026

Hallenturniere 

Fröhliche Weihnachten und

ein gutes neues Jahr 2025 


www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb – 

Böckersstraße 13

33397 Rietberg

  0 52 44 / 97 30 80ANTONACCIANTONACCI

Fröhliche Weihnachten und

ein gutes neues Jahr 2026
���������� �
���������� ��
���������� �
���������� ��
���������� �
���������� ��
���������� �
���������� ��

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Eberhard-Unkraut-Straße 2 
33397 Rietberg 
Tel.    0 52 44 / 89 65  
Fax  052 44 / 7 70 51 

www.malermeister-regenberg.de 
malermeister-regenberg@t-online.de

Eine besinnliche 
Weihnachtszeit,  
ein farbenfrohes  
und vor allem ein  

gesundes neues Jahr  
wünscht Ihnen  

Ihr Malermeister  
Arnim Regenberg  

und das Mitarbeiterteam

Am Fischhaus 10 · 33397 Rietberg 

Telefon 0 52 44 / 98 8730 · Fax 0 52 44 / 98 8732 

E-Mail: info@brandherm-elektrik.de · www.brandherm-elektrik.de

ELEKTROINSTALLATIONEN 
INDUSTRIE-ANLAGEN 
EDV-NETZWERKE 
BELEUCHTUNGSANLAGEN

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr. 

Danke für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.
Q

QQ Q
Q Q

GmbH & Co. KG

Autohaus Funke
Industriestr. 20 · Tel. (0 52 44) 97 30 70

Automobile
in Rietberg

Wir wünschen ein 

besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!
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TuS Viktoria Rietberg – Volksbank-Cup

– Anzeige –
3. und 4. Januar 2026

Wir wünschen eine Wir wünschen eine 

besinnliche Weihnachtszeit!besinnliche Weihnachtszeit!

Viktoria Rietberg Turnierwoche mit Volksbank-Cup
Volksbank Rietberg neuer Namensgeber und Sponsor des Sportevents am 3. und 4. Januar

Rietberg. Die 30. Hallentur-
nierserie der Viktoria Riet-
berg Jugendabteilung zeigt 
ab dem 27.12.2025 an 7 Tur-
niertagen 18 spannende Tur-
niere in der großen Halle am 
Schulzentrum. Drei Jahr-
zehnte toller Hallenfußball 
mit Leidenschaft, Teamgeist 
und Begeisterung. An dieser 
Stelle möchten wir uns herz-
lich bei der Sparkasse be-
danken, die uns viele Jah-
re als Sponsor begleitet und 
unterstützt hat. Ebenso gilt 
unser Dank heute der Volks-
bank Rietberg, die mit ihrem 
Engagement die Zukunft un-
serer Turnierserie ermöglicht. 
Das Turnierprogramm star-
tet bereits am 27.12.2025 

Wolfgang Hillemeier (Co-Vorstandsvorsitzender der Volksbank Riet-
berg - Delbrück) freut sich zusammen mit Frank Weber (Organisator 
der Turnierserie) auf spannende Turniertage.  Foto: privat

und ist gespickt mit hoch-
wertigen Jugendturnieren, 
der Senioren und Alte-Her-
ren-Stadtmeisterschaft sowie 
 vielen Events mit befreunde-
ten Rietberger Vereinen. 
Wie immer der Höhepunkt, 
diesmal am 3. und 4. Janu-
ar 2026, der Volksbank-Cup 
2026 bei dem sich die U9 und 
U11 Profi-Nachwuchsteams 
der Bundesligisten präsen-
tieren, mittendrin die Teams 
von Viktoria Rietberg. Die 
Spiele sorgen für tolle Stim-
mung in der Halle, auf der 
Tribüne und vor allem für 
Begeisterung bei den jungen 
Viktoria-Kickern. 
Für das leibliche Wohl wird 
wieder bestens gesorgt. 

Die U11-Kicker des TuS Viktoria Rietberg erzielten 2025 im Turnierverlauf drei Tore. Fotos: Archiv

Auch die U9-Mannschaft aus dem vergangenen Jahr des Gastgebers konnte einen Torerfolg feiern.

Unseren Kunden  Unseren Kunden  

ein frohes Weihnachtsfest  ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes, neues 2026,  und ein gesundes, neues 2026,  

verbunden mit einem herzlichen verbunden mit einem herzlichen 

Dankeschön für die geschäftliche Dankeschön für die geschäftliche 

Treue im vergangenen Jahr!Treue im vergangenen Jahr!
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Bielefelder Straße 43 

33415 Verl  

Tel. 05246 92660  

www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  

BILDHAUEREI

– Anzeige –

Becker Baustoffe feiert 125 Jahre 
Gründung als Baustoffhandel und Bauunternehmung im Jahre 1900

Neuenkirchen. Gegründet 
1900 besteht Becker Baustof-
fe nun schon seit 125 Jahren. 
In Rietberg-Neuenkirchen in 
der Langen Straße fing es an 
und der Standort ist bis heute 
geblieben. Maurermeister Otto 
Becker betrieb zunächst einen 
Baustoffhandel verbunden mit 
einer Bauunternehmung. Als 
dann die 2. Generation in die 
Firma eintrat wurden die bei-
den Geschäftszweige getrennt. 
Otto Becker jun. leitete das 
Handelsgeschäft. Die 3. Ge-
neration des Baustoffhandels, 
Jürgen und Erhard Becker, er-
öffnete Anfang der 70er Jahre 
eine Filiale in Salzkotten.
Heute werden in 4. Generation 
Baustoffe und Baumaterialien 
rund um den Neubau, Aus-
bau oder die Renovierung an-
geboten – vom Keller bis zum 
Dach und auch für den Gar-
ten. Ein sachkundiges Team 
berät sowohl Bau- und Hand-

Der Standort Rietberg-Neuenkirchen in der Langen Straße 71 bis 73.
  Foto: RSA/Steinberg

werks-Unternehmen als auch 
Privatkunden bei ihrem Pro-
jekt – sei es z.B. die Klinker-
fassade oder das Garagentor, 
die Fliese oder die Terrassen-
überdachung. Mit modernem 
Fuhrpark werden die Baustel-

len beliefert und mehrere Tau-
send Artikel am Lager bevor-
ratet. Familie Becker bedankt 
sich herzlich für das Engage-
ment beim gesamten Team und 
bei ihren Kunden für die lang-
jährige Treue. 

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück im neuen Jahr!

Adventsfenster
hell erleuchtet 
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
hat wieder seine beliebte Ad-
ventsfensteraktion gestartet 
– viele sind schon erleuch-
tet. Weitere werden folgen. 
Am 23. Dezember werden 
alle Figuren der Advents-
fenster zur Alten Volks-
schule gebracht, um dort in 
den Fenstern des Heimat-
forums zu einer kompletten 
weihnachtlichen Krippe auf-
gestellt zu werden. An die-
sem Tag ist der Heimatver-
ein Gastgeber und lädt ein 
zu einem gemeinsamen Sin-
gen, zu Glühwein und Plätz-
chen. Alle sind zu diesem 
vorweihnachtlichen Treffen 
ab 19 Uhr eingeladen. Mit 
dieser „Draußenveranstal-
tung“ möchte der Heimat-
verein ein Zeichen dörflicher 
Gemeinschaft, Geselligkeit 
und Besinnung setzen. 

Senger Südwestfalen GmbH
Konrad-Adenauer-Str. 38

33397 Rietberg
Tel. +49 (0) 5244 932200

  FRÖHLICHE  
WEIHNACHTEN!

Wir wünschen eine 
besinnliche Adventszeit!

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein frohes neues Jahr!
t!
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Die Distel – Jahresrückblick 
Rietberg. Das ist das Mot-
to des diesjährigen Kabaretts - 
Jahresrückblick der Distel, der 
nach seinem grandiosen Start 
im letzten Jahr erneut die Büh-
nen Deutschlands beehren wird.
Was war das für ein Jahr 2025!?
Zuerst froren den Wohlkämp-
fern bei der vorgezogenen 
Bundestagswahl im Februar 
die Finger an den Parteikugel-
schreibern fest und kurz dar-
auf rückte sich Donald Trump 
ins „rechte“ Licht. Denn wer 
um sich herum alles in Brand 
steckt, der steht natürlich im 
Hellen. Jetzt müsste ihm nur 
noch einer den Unterschied 
zwischen Brandrodung und 
Erleuchtung erklären.
2025 war das Jahr, in dem sich 
viele Gewissheiten in Luft auf-
lösten und die Welt sich in ei-
ner atemberaubenden Ge-
schwindigkeit veränderte.
Aber dem Distel-Ensemble u.a. 
mit Jens Neutag und Axel Pätz 
gelingt das schier Unmögliche: 
Sie schaffen es, alle politischen 
Wendungen und den Wahn-
sinn des Alltags in ein rasantes 

Kabarettprogramm von 2 mal 
50 Minuten zu packen. Immer 
unter dem Motto: Wann, wenn 
nicht jetzt!
„Gut im Abgang“ ist kurzwei-

lig, musikalisch und wenn es 
sein muss auch meinungsstark.
Und ganz nebenbei löst das 
Ensemble dabei ein Verspre-
chen ein: Dieser Jahresrück-
blick am Mittwoch, dem 7. 
Januar 2026 um 20.00 Uhr in 
der Cultura,  ist definitiv bes-
ser als das Jahr selber!
Infos & Karten: Touristikin-
formation unter 05244/986-
38001. kulturig@stadt-riet-
berg.de und im Internet: www.
kulturig.de Foto: privat

Becker Baustoff e GmbH & Co. KG 
Lange Straße 71-73 · 33397 Rietberg
Becker Baustoff e GmbH & Co. KG 
Lange Straße 71-73 · 33397 RietbergLangge Straße 71 733 333397
www.becker-baustoff e.de

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest

 und viel Glück im neuen Jahr! b bbbb

b

b b

DANKE für 125 Jahre!

Rietberg. Bereits zum 13. Mal 
kommen die Vollblutmusiker 
am Jahresende zu ihrem ost-
westfälischen Lieblingspubli-
kum und verwandeln die Cul-
tura in einen musikalischen 
Ausnahmezustand. Für viele 
gehört dieses Konzert längst 
zur besten Tradition zwischen 
den Jahren – mal tanzbar, mal 
tiefgründig, immer mitrei-
ßend. Mit ihrem unverwech-
selbaren „Berlin Style“ mischen 
die 17 Hippies akustisch und 
energiegeladen französischen 
Chanson, Balkanbeats, Folk 
und Pop – gespielt auf Kla-
rinette, Akkordeon, Geige, 
Ukulele, Banjo, Gitarre, Bou-
zouki und mehr. 
Live sind die 17 Hippies ein 
Erlebnis: Sie sprühen vor 
Spielfreude, reißen ihr Publi-

kum mit und überraschen im-
mer wieder mit musikalischer 
Vielfalt.  Wer am Sonntag, den 
28. Dezember 2025 um 20.00 
Uhr in der Cultura dabei sein 
möchte, bekommt Infos & 
Karten hier: Touristikinforma-
tion unter 05244/986-38001, 
kulturig@stadt-rietberg.de und 
im Internet: www.kulturig.de.
 Foto: privat

Die 17 Hippies kommen wieder
























































